
 
 

 

 

 

 

 

Anhörung Entwurf Nationale Strategie Antibiotikaresistenzen (STAR):  

Formular zur Stellungnahme 
 
Name / Firma / Organisation:  Schweizerische Vereinigung der Veterinär-
Labordiagnostiker 

Abkürzung der Firma / Organisation:  SVVLD 

Strasse / Nr.:        

PLZ / Ort:       

Name Kontaktperson:  Raymond Miserez 

E-mail Kontaktperson:  raymond.miserez@caprovis.ch 

Telefon Kontaktperson:  +41 62 956 68 58  

Datum:  13. März 2015 

 

 

Wichtige Hinweise: 
1. Wir bitten Sie, nur die grauen Formularfelder auszufüllen. 

2. Bitte für jede Stellungnahme bzw. jedes Berichtskapitel eine neue Zeile verwen-
den. 

3. Wir bitten Sie, pro Kanton bzw. pro Institution nur eine Stellungnahme in konso-
lidierter Form einzureichen. 

4. Ihre Stellungnahme senden Sie bitte als Word-Dokument per Mail bis am 15. 
März 2015 an folgende Adressen: star@bag.admin.ch und dm@bag.admin.ch 

5. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Karin Wäfler, Projektleiterin STAR, 058 463 
87 06 / star@bag.admin.ch, gerne zur Verfügung. 
 

Herzlichen Dank für Ihre Mitwirkung! 

 

 

Grundsätzliche Bemerkungen zum Entwurf der Strategie Antibiotikaresistenzen 
Wir begrüssen den gewählten Ansatz einer nationalen Strategie mit dem Einbezug 
der Humanmedizin, Veterinärmedizin, der Landwirtschaft und der Umwelt. Der Be-
richt fasst übersichtlich und umfangreich die Ergebnisse der Workshops zusammen. 
Unsere Stellungnahme fokussiert sich auf die zentralen Anliegen der veterinärmedi-
zinischen Laboratorien.  

Als Sektion der Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte (GST) möchten 
wir auf die Stellungnahme der GST zu StAR verweisen. Diese Stellungnahme unter-
stützen wir in allen Punkten. 

 

 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und 

Forschung WBF 
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Stellungnahmen und Bemerkungen zu den einzelnen Kapiteln 
Wir bitten Sie, zu den einzelnen Kapiteln bzw. Massnahmen Ihre inhaltliche Stellungnah-
me/Einschätzung, Verbesserungsvorschläge, offenen Punkte/Fragen oder Korrekturen in die unten 
stehende Liste einzutragen. 

Bitte verwenden Sie pro Berichtskapitel bzw. Stellungnahme/Bemerkung eine neue Zeile. Wenn Sie 
neue Zeilen hinzufügen möchten, so können Sie unter «Überprüfen / Dokument schützen bzw. Bear-
beitung einschr. / Schutz aufheben» den Schreibschutz aufheben. 

 

Kapitel inhaltliche Stellungnahme / Verbesserungsvorschlag / Frage, offener 
Punkt / Korrektur 

Massnahme 
3.1.2 

Referenzlaboratorien und Qualitätssicherung: 

Die SVVLD unterstützt vorbehaltlos die in dieser Massnahme aufge-
führten Punkte. Die SVVLD setzt sich ein für eine qualitativ hochwerti-
ge Diagnostik in der Veterinärmedizin und unterstützt alle Massnah-
men zur Qualitätssicherung. Sie ist bereit, die veterinärmedizinischen 
Laboratorien zu unterstützen und ihre Mitglieder dafür zu mobilisieren.  
Folgendes möchte unsere Sektion konkretisieren. 
 
Zur Standardisierung und Harmonisierung der Labormethodik in den 
veterinärmedizinischen Laboratorien in der Schweiz braucht es allge-
meingültige Arbeitsvorschriften, welche sich auf international aner-
kannten Vorgaben abstützen. Die Qualitätssicherung nach ISO Norm 
17025 soll als Voraussetzung gelten für die veterinärmedizinischen 
Laboratorien, um diese Analysen anzubieten. Nationale Ringversuche 
sollen organisiert werden, so dass die Laboratorien ihre Labormetho-
dik messen können und um die Vergleichbarkeit der Ergebnisse zu 
überprüfen. Diese Aufgaben kann das Zentrum für Zoonosen, bakteri-
ellen Tierkrankheiten und Antibiotikaresistenz an der Vetsuisse-
Fakultät Bern in seiner Funktion als Referenzlabor für Antibiotikaresis-
tenz in der Veterinärmedizin anbieten.  
Aufgrund des öffentlichen Interesses sind wir der Auffassung, dass 
eine entsprechende finanzielle Übernahme der Kosten durch Bund 
und Kantone für die Arbeiten des Nationalen Referenzlabors erfolgen 
soll. 

Massnahme 
3.2.2 

Praxisnahe Laboruntersuchungen:  
Wir stellen folgenden Antrag:  
Im Veterinärbereich ist die Federführung beim Bund, Umsetzungs-
partner sind die Industrie, die Tierärzteschaft, Gesundheitseinrichtun-
gen und Referenzlaboratorien.  
Begründung: Analog zum Humanbereich sollen die Gesundheitsein-
richtungen und Referenzlaboratorien auch als Umsetzungspartner gel-
ten. Sie erfüllen auch im Veterinärbereich eine wichtige Funktion in 
Bezug auf die Validierung und Etablierung von Laboruntersuchungen.  
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Kapitel inhaltliche Stellungnahme / Verbesserungsvorschlag / Frage, offener 
Punkt / Korrektur 
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Kapitel inhaltliche Stellungnahme / Verbesserungsvorschlag / Frage, offener 
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